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TSV Grebendorf hat neuen Vorstand

Verein will künftig Fokus auf Wandern und Gesundheitssport legen

Der neue Vorstand des TSV Grebendorf: (von links) Erster Vorsitzender Sascha Schwendt, Sarah
Schwendt (Kassiererin), Susanne Reitz (Schriftführerin), Manuela Paiwa de Almeida (Kassierein),

Isabell Menthe (stellvertretende Schriftführerin) und Mike Schneider (Zweiter Vorsitzender).
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Grebendorf – Der TSV Grebendorf hat seit vergangenem Sonntag einen
neuen Vorstand. Damit ist der Fortbestand des Traditionsvereins, des-
sen Vorsitz seit zwei Jahren vakant war (wir berichteten), für die kom-
menden beiden Jahre gesichert. An der Versammlung am Sonntag nah-
men 35 der rund 400 Mitglieder des Vereins teil.

In der außerordentlichen Mitgliederversammlung wurden Sascha Schwendt
zum Ersten Vorsitzenden und Mike Schneider zu seinem Stellvertreter ge-
wählt. Zu den beiden Kassierern wurden Sarah Schwendt und Manuela
Paiwa des Almeida bestimmt. Während Sarah Schwendt nun für die finanz-
technischen Belange des Vereins zuständig ist, wird sich Manuela Paiwa de
Almeida um die Mitgliederverwaltung kümmern.

Die beiden neuen Vorsitzenden des Vereins sind beides ehemalige aktive
Handballer. Mike Schneider trainiert derzeit auch die Männermannschaft der



Spielgemeinschaft Jestädt-Grebendorf. Weiterhin dem Vorstand angehören
werden Susanne Reitz und Isabell Menthe als erste und zweite
Schriftführerinnen.

Dem TSV Grebendorf drohte die Auflösung, weil sich in den vergangenen
beiden Jahren kein neuer Vorsitz für den Verein gefunden hatte. Die vier, die
jetzt gewählt worden sind, hatten seit der Jahreshauptversammlung in die-
sem Jahr beim Vorstand hospitiert.

Obwohl die Wahl des neuen Vorstandes zunächst einziger Tagesordnungs-
punkt war, hat sich der Verein auf einen zusätzlichen Schwerpunkt verstän-
digt. Wie Mathias Mengel, der den Verein in den vergangenen Jahren kom-
missarisch führte, berichtet, solle Wandern deutlich in den Fokus rücken.
„Die Wanderungen sollen nicht mehr nur in der Region stattfinden, geplant
sind auch Tagestouren in andere Mittelgebirgsregionen.“

Dafür werde sich jetzt ein Organisationsteam finden. Zudem werde in Kürze
Gesundheitssport, zunächst mit einer Rückenschule angeboten. Die Nach-
frage sei auf der Versammlung bereits groß gewesen.   salz


